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	Fernsehen zum Selbermachen

Vorbei sind die Zeiten, als es noch Millionen-, wenn nicht sogar Milliardenbeträge kostete, einen Fernsehsender aus dem Boden zu stampfen. Eine Kamera, ein Computer und ein Breitband-Internet-Zugang genügen. Mehr dazu heute um 22.30 Uhr im Ö1-Magazin "matrix". 
	

	
	
	Im Internet ist dazu keine allzu aufwändige technische Infrastruktur nötig, da reicht ein kurzer Besuch beim Elektrohändler und man kann selbst Programm machen und auf Sendung gehen.

Und so schießen denn auch online überall die Breitbandkanäle aus dem Boden, meist um eine spezielle Sparte oder Nische abzudecken. Einer der ersten dieser Nischen- und Spartenkanäle war 18 Doughty Street - ein Breitbandsender in Großbritannien, der mit täglich fünf Stunden Live-Berichterstattung zum Thema Politik den etablierten Fernsehsendern Konkurrenz machen wollte. 

Jede Woche 25 Stunden live auf Sendung 
Vom 10. Oktober 2006 bis zum 8. November 2007 wurde in einem dreigeschossigen, im georgianischen Stil erbauten Haus in der Doughty Street 18 in London Programm gemacht: fünfmal die Woche fünf Stunden lang, konkret von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis Mitternacht.

Vorproduzierte, das heißt gestaltete und geschnittene Beiträge machten dabei nur einen Bruchteil des Programms aus; 18 Doughty Street verstand sich als Live-Sender und übertrug daher in der Regel Live-Diskussionssendungen, die mit sieben Kameras im 25 Quadratmeter großen Studioraum im Keller des Hauses aufgenommen wurden. 
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 HYPERLINK "http://18doughtystreet.blip.tv/" 
18-Doughty-Street-Sendungen auf Blip.tv


	
	
	Bekannte Portale nutzen

Im Lauf des Jahres will der Sender unter neuem Namen neu durchstarten und dabei auf den bisher gewonnenen Erfahrungen aufbauen. Mike Rouse war bei 18 Doughty Street als Chief Technology Officer tätig und verrät, worauf es beim Launch eines eigenen Fernsehsenders im Web ankommt:

"Viele Content-Produzenten begehen den Fehler, dass sie die User auf ihre Website locken wollen, um so den Traffic zu steigern und damit auch die Werbeeinnahmen. Wenn man aber erst startet und seinen Bekanntheitsgrad erst einmal steigern muss, dann würde ich da eine ganz andere Vorgehensweise empfehlen und Content zunächst über Sites wie YouTube bekannt machen." 

Als Beispiel nennt Rouse Barelypolitical.com, eine Website, die viele Videos zum Thema der US-Präsidentschaftswahlen produziert, darunter auch das weltberühmte "Obamagirl". Dieses Video wurde zunächst nur über YouTube unter die Leute gebracht - und erst danach wurden eine eigene Website und ein eigener Flash-Player geschaffen. 

Mike Rouse: "Gerade wenn man etwas aufbauen möchte und Kosten und Risiko dabei gering halten will, bieten sich Plattformen wie YouTube oder Dailymotion an." 
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 HYPERLINK "http://www.barelypolitical.com" 
Barelypolitical.com




 HYPERLINK "http://www.youtube.com/watch?v=wKsoXHYICqU" 
Obama Girl


	
	
	Flash statt Windows Media Streaming

Als 18 Doughty Street im Herbst 2006 startete, wurden eine Reihe von Technologie-Entscheidungen getroffen, die sich anschließend als falsch erwiesen haben und die Mike Rouse heute anders treffen würde. Bei der Studioausrüstung würde er etwa ganz auf HD- und Harddisk-Kameras setzen. Und beim Streaming der Sendungen nicht mehr auf Windows Media Stream-Technologie, sondern auf Flash. 

Als vorbildlich erachtet er in diesem Bereich die Video-Plattform Mogulus, eine Live-Streaming-Plattform, die es ihren Nutzern ermöglicht, darauf eigene Fernsehkanäle einzurichten. 

"Der Flash-Player von Mogulus macht es etwa auch möglich zu sehen, wieviele andere User auch gerade einen bestimmten Kanal ansehen. Und es wird sogar bald möglich sein, mit diesen anderen Usern auch zu chatten. Das sind alles Features, die man in ein Flash-Interface einbauen kann und die mit Windows Media oder Quicktime einfach nicht gehen." 
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 HYPERLINK "http://www.mogulus.com" 
Mogulus


	
	
	Zuseher-Cams live auf Sendung

Technisch möglich wäre es auch, die Webcams der Zuseher miteinzubeziehen, indem man diese etwa in eine live im Internet übertragene Sendung zuschaltet. 

"Das braucht nicht einmal eine teure Webcam zu sein. Jede herkömmliche Webcam für 20-25 Euro aus einem Elektronikfachgeschäft tut es auch. Was man auch braucht, ist eine Breitband-Internetverbindung, idealerweise SDSL.

Fernsehqualität wird man dabei natürlich nicht erreichen, aber darüber braucht man sich auch nicht den Kopf zerbrechen, weil das Publikum das ja auch nur auf einem verhältnismäßig kleinen Flash Player in einem Browser sieht.

Niemand, der vor einem Computerbildschirm sitzt, erwartet sich die Vollbildqualität eines Fernsehapparats und erst recht nicht, wenn auf dem Bildschirm dann auch noch Zusatzfeatures wie Chat oder Live-Abstimmungen angeboten werden." 
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	Mehr über "18 Doughty Street" heute um 22.30 Uhr in "matrix" in Ö1. Außerdem zu hören: ein Bericht über Rupert Murdochs Webvideo-Portal "Hulu". 




 HYPERLINK "http://matrix.orf.at/" 
Matrix




 HYPERLINK "http://oe1.orf.at/club/downloads/suche?wort=Matrix" 
"Matrix" zum Download
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	Die ORF.at-Foren sind allgemein zugängliche, offene und demokratische Diskursplattformen. Bitte bleiben Sie sachlich und bemühen Sie sich um eine faire und freundliche Diskussionsatmosphäre. Die Redaktion übernimmt keinerlei Verantwortung für den Inhalt der Beiträge, behält sich aber das Recht vor, krass unsachliche, rechtswidrige oder moralisch bedenkliche Beiträge sowie Beiträge, die dem Ansehen des Mediums schaden, zu löschen und nötigenfalls User aus der Debatte auszuschließen. 

Sie als Verfasser haften für sämtliche von Ihnen veröffentlichte Beiträge selbst und können dafür auch gerichtlich zur Verantwortung gezogen werden. Beachten Sie daher bitte, dass auch die freie Meinungsäußerung im Internet den Schranken des geltenden Rechts, insbesondere des Strafgesetzbuches (Üble Nachrede, Ehrenbeleidigung etc.) und des Verbotsgesetzes, unterliegt. Die Redaktion behält sich vor, strafrechtlich relevante Tatbestände gegebenenfalls den zuständigen Behörden zur Kenntnis zu bringen. 

Die Registrierungsbedingungen sind zu akzeptieren und einzuhalten, ebenso Chatiquette und Netiquette! 
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	naja,
philishave, vor 1 Stunde, 8 Minuten 
ein klein wenig an zeit wird man wohl auch noch brauchen ... und in diesem zusammenhang kann die ursprünglich nicht mehr benötigte kohle wieder wunder wirken. 
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	solala, vor 3 Stunden, 5 Minuten 
Naja, so zu tun, als wäre das im Supermarktpreis zu haben spielt es sich nicht!

Und auch die Monatsgebühr für das Internet sei überlegt!

Der Presi liegt bei etwa 6000.- bis 7000.- Euronen Hard und Softwareum halbwegs vernünftig arbeiten zu können... 
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	und warum kassiert der ORF dann
derskalarvonperl, vor 5 Stunden, 34 Minuten 
die Fernsehgebühr? Bei 1000-facher Konkurrenz. Da kriegen 999 nix und nur 1er was. 
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	Interessant wäre
dosimeter, vor 10 Stunden, 15 Minuten 
auch, wenn man daheim jeden Abend selber sein TV-Programm zusammenstellen könnte: 

Nicht nur zappen von Sender zu Sender, also nicht nur ansehen, was ohnehin gerade gesendet wird - sondern Zugriff auf Datenbanken (vergleichbar Bibliotheken), wo man Spielfilm, Informationssendungen u.a. online herunterladen kann. Daz braucht es eine Suchmaschine, mit welcher der Endverbraucher im Voraus abschätzrn kann, worauf er sich beim Downloaden einlassen wird. 
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hedylamarr, vor 9 Stunden, 7 Minuten 
So ein Gerät gibt es bereits: TiVo. Ist eigentlich ein digitaler Videorekorder oder natürlich nijavideo.net! 
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hedylamarr, vor 9 Stunden, 5 Minuten 
ninja natürlich, tschuldigung! 
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Schau mal unter
kleeklee, vor 6 Stunden, 25 Minuten 
http://mediathek.zdf.de 
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	es gibt sogar schon dvb-pci-sendekarten
mben, vor 10 Stunden, 18 Minuten 
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	Die Abwendung von WMV ist unausweichlich
ingfranzfranz, vor 10 Stunden, 27 Minuten 
youtube, jetzt disn hier, .... who's next. Wieder eine Sparte, in der es sich manifestiert, dass MS nicht mehr sexy ist und mit hippen Weiterentwicklungen ein wenig schläfrig dran ist?
Die HD-DVD wurde übrigens auch von MS voll unterstützt, und was passiert grad damit.
Ich finde es interessant, dies zu beobachten. Wer hätte diese Umdenke im Jahr 2000 vorhergesagt? 
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	ORF - ZDF-Mediathek Vergleich
ronald, vor 10 Stunden, 42 Minuten 
Der ORF sollte mal in Richtung Deutschland schauen. Die ZDF-Mediathek ist schon ganz brauchbar - aber bei uns findet man so gut wie gar nichts.

Oder soll das die großartige ORF-Mediathek sein? ;-)

http://iptv.orf.at/

Aber DVB-T ist viel wichtiger!!! *Ironie* 
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	ORF Youtube
kleeklee, vor 11 Stunden, 1 Minute 
Wie wärs mal wenn uns ein IORF ein eigenes Österreich Youtube spendieren würde.

150MB auf Youtube sind mager, die Benuter würden nur so in Scharen zu einem solchen ORF Portal rennen.

Nett wären auch ORF Digitalisierungs Points (Vertragshändler in AT), welche Super8 und Vidios der älteren Generation fachgerecht digitalisieren.

Österreich wird Digital! 
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wenn sie diesbezüglich hilfe brauchen
moejoe, vor 8 Stunden, 18 Minuten 
ich kenne da jemanden(der arbeitet auch beim ORF) 
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	vermutlich eine der wenigen möglichkeiten
pikacht, vor 11 Stunden, 32 Minuten 
um den herrschenden politischen kasten an den karren zu fahren. die politische auswahl zwischen pest, cholera und beschränktheit gibt dem bürger zur zeit keien ernsthafte auswahl zur meinungsbildung, bzw. -äußerung. 
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	 Übersicht: Alle ORF-Angebote auf einen Blick
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